


ENDENICH.
RHEIN-PROVINZ. — REGIERUNGS-BEZIRK CÖLN, — KREIS BONN.

Die Burg zu Enden ich ist ein alter Rittersitz im ehe-

maligen Churfürstenthum Cöln, und liegt auf dem rechten

Ufer des Rheins, eine halbe Stunde von demselben und der

Stadt Bonn entfernt, am Ftisse des Kreuzberges. Im Jahre

1500 war das Gut im Besitze der Familie von Hauss,

kam später an die Herren von und zu Weichs, und

wurde von diesen 1690 an den Churfürstlich-Cölnischen

Hofkammer-Direktor Dr. J o h a n n Heinr ich von Lapp

verkauft, dessen Nachkommen es bis zum Jahre 1812 be-

sassen. In diesem Jahre verkaufte es die letzte Fräulein

von Lapp und die Kinder ihrer an einen Heirn von Sole-

mache r verheirathet gewesenen Schwester an den Geheimen

Legationsrath Dr. Nose, der es am 3l. December 1830

an den damaligen Landrath des Kreises Bonn, Ludwig

Ebe rha rd von Hymmen wieder verkaufte. Dieser

vergrösserte dasselbe durch Ankauf verschiedener Lände-

reien. Nach seinem Tode am 21. April 1854 erbte das

landtagsfahige Rittergut Burg Endenich dessen zweiter Sohn,

der jetzige Regierungs-Assessor Re inha rd von Hymmen,

in dessen Besitz es sich gegenwartig noch befindet.
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